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Wuppertal

UNSERE  ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag 
10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 16:00 Uhr

MORIANSTRAßE 

32

KOSTENLOSE 

WERTSCHÄTZUNG

AN- UND 
VERKAUF 

VON 
GOLD, 
SILBER 

UND 
MÜNZEN

Wir gestalten auch  
deine Wände

Tapezieren • Streichen • Spachteln • Kreativ

� (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 
 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett
partner

Kostenlos erhältlich bei: 
Albert-Schweitzer-Apotheke, Staasstraße 19

Hirsch-Apotheke, Marktstraße 22

Haben Sie schon 

Ihr Jahrbuch?

Das Impfangebot an der Va-
med Rehaklinik Bergisch-
Land, Im Saalscheid 5, wird 
den Bürgern auch im neuen 
Jahr bis auf Weiteres zur Ver-
fügung stehen. 

Nur Personen ab 18 Jahren 
können sich hier an den fol-
genden Tagen impfen lassen: 
freitags von 17 bis 21 Uhr, 
samstags und sonntags von 
8 bis 16.30 Uhr. Es stehen 
zahlreiche, kostenlose Park-
plätze zur Verfügung.

Die Online-Anmeldung 
zu einem Impftermin er-
folgt unter vac.no-q.info/
vamed-rehaklinik-bergisch-
land/checkins. Erst-, Zweit- 
und Auff rischungsimpfun-
gen erfolgen ausschließlich 
mit einem mRNA-Impfstoff  
(BioNTech/Pfi zer oder Mo-
derna).

Impfen im 
Saalscheid 
weiterhin an 
Wochenenden

Jens Neutag, Ulrich Rasch und 
Jürgen H. Scheugenpfl ug waren 
am Freitag Gastgeber des satiri-
schen Jahresrückblicks „Talfahrt“. 
Nicht nur die Künstler freuten 
sich, dass die Wuppertaler Rück-
schau wieder in Präsenz stattfi n-
den konnte, auch die Besucher 
genossen die Abwechslung. 

„Man hatte das Gefühl, alle hat-
ten Spaß wieder da zu sein, end-
lich wieder rauszukommen und 
etwas zu erleben“, erklärte Jür-
gen H. Scheugenpflug zufrie-
den. „Der Saal der Reformierten 
Gemeinde war fast bis zu unse-
rer Kapazitätsgrenze gefüllt, also 
etwa zur Hälfte, aber mit größe-
rem Abstand, so dass sich auch 
alle sicher fühlen konnten“, freute 
er sich über die gute Stimmung 
im Saal und fügte hinzu: „Der 
Saal war schon frühzeitig geöff -
net worden, so dass es auch beim 
Einlass keine Probleme gab, al-
le trugen ihre Masken auch am 
Platz und alles lief geregelt und 
diszipliniert ab.“ 

Und die Zuschauer erlebten 

ein buntes Programm mit Th e-
men, die in Wuppertal im letzten 
Jahr die Bürger und die Politiker 
beschäftigten. Auf einem großen 
Fernseher wurden Schnipsel aus 
Ratssitzungen ebenso gezeigt wie 
„kabarettistisches“ aus der Lo-
kalzeit oder Zeitungsausschnit-
te, die von den Herren Neutag, 
Rasch und Scheugenpfl ug nicht 
nur gezeigt, sondern auch kom-
mentiert wurden. 

Da drehte es sich um die Wup-
pertaler Prominenz – von Rainer 
Spiecker über Dirk Müller bis zu 
Jürgen Hardt, der in den Bun-
destag nachrückte und so vom 
Arbeitslosen zum Abgeordneten 
wurde. Äußerungen der Stadt-
verordneten Alexander Schmidt 
und Ludger Kineke wurden aufs 
Korn genommen und auch Ober-
bürgermeister Uwe Schneidewind 
mit seiner „digitalen Herausforde-
rung“ durfte im Rückblick nicht 
fehlen. 

Daneben kamen auch Th emen 
wie der Zaun an der Nordbahn-
trasse, mit dem die Stadt einem 
Anwohner den Zugang „verun-
möglicht“ hatte, und die Buga, 

die die Mehrheit der Ratsmitglie-
der mit – laut den drei Kabaret-
tisten – zum Teil eigenwilligen 
Begründungen befürwortet, zur 
Sprache. 

Und zur Idee der „Schwamm-
stadt Wuppertal“ – eine nach Mei-
nung der drei Herren auf der Büh-
ne an sich gute, aber in Wuppertal 
undurchführbare Idee – hatten die 
drei den „Schwammstadt Wup-
pertal Blues“ geschaff en. 

Mit ihrem bissigen Rückblick 
auf das Jahr 2021 sorgten Jens 
Neutag, Ulrich Rasch und Jür-
gen H. Scheugenpfl ug für beste 
Unterhaltung und ernteten neben 
zahlreichen Lacher im Publikum 
auch viel Beifall für den gelunge-
nen Abend.  -uz

Stimmungsvolle „Talfahrt“
„Endlich wieder etwas erleben“

Der Kabarettist und Autor Jens Neutag freute sich, dass die „Talfahrt“ dieses Mal wieder live stattfinden konnte.

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Anzeige Anzeige

Ulrich Rasch ist der „musikalische“ 
Part des „Talfahrt“-Trios.

Die drei Künstler präsentierten die verschiedensten Wuppertaler Themen.

Der neue Kia Ceed Sports-
wagon Plug-in Hybrid.
Verbindet, was dich inspiriert.

Kia Ceed Sportswagon
1.6 GDI Plug-in Hybrid
Vision

씲 28.990,–
Jetzt f쏗r:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Verbindungen bereichern unser Leben mit immer
wieder neuen M쎨glichkeiten. Lass dich jetzt bei den
Ceed Probefahrtwochen vom neuen Kia Ceed
Sportswagon Plug-in Hybrid inspirieren und entdecke,
wie intelligente Konnektivit쌹tsl쎨sungen deinen Alltag
bereichern. Wir freuen uns auf deinen Besuch.

Kia Ceed Sportswagon 1.6 GDI Plug-in Hybrid Vision
(Super/Strom, 6-Gang-Doppelkupplungsgetriebe),
104 kW (141 PS): Kraftstoffverbrauch in l/100 km:
kombiniert 1,1; Stromverbrauch in kWh/100 km:
kombiniert 11,6. CO2-Emission: kombiniert 28 g/km.
Effizienzklasse: A+++.1

Autohaus B쏗sgen GmbH
Neuenkamper Straße 32 | 42855 Remscheid
Tel.: 02191 / 379990 | Fax: 02191 / 3799926
www.kia-buesgen-remscheid.de

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs씪
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

S7-Fahrplan ändert sich ab Montag
„Müngstener“ fünf Wochen nur im 30-Minutentakt. Seite 3

Veranstaltungen der Naturfreunde
Führung, Lesung und Musik mit Dr. Mojo. Seite 6

„Segen zum Mitnehmen“ bei St. Joseph
Sternsinger verzichteten Corona-bedingt auf Besuche. Seite 8
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Donnerstag, den 13.1.: 19 Uhr 
Gebetszeit für alle. Samstag, den 
15.1.: 17.30 Uhr Eucharistiefei-
er zum Sonntag. Sonntag, den 
16.1.: 11 Uhr Eucharistiefeier; 13 
Uhr Weggottesdienst. Es gilt die 
3G-Regel, keine Anmeldung er-
forderlich. Alle Eucharistiefeiern 
fi nden in der Kirche oben statt. 

Die sonntäglichen Eucharis-
tiefeiern können um 11 Uhr im 
Internet mitgehört werden: stjo-
seph.dd-dns.de:8000/live.ts oder 
stjoseph.dd-dns.de.

Die Unterkirche steht für das 
persönliche Gebet täglich von 9 
bis 18 Uhr unter Beachtung der 
bekannten Hygieneregeln zur 
Verfügung

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 16.1.: 10 Uhr Got-
tesdienst / Pfarrer Walter Lang. 
Mehr Informationen, auch zur 
Anmeldung, unter www.refor-
miert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 16.1.: 11 Uhr Got-
tesdienst / Prädikant Mombä-
cher. Es gilt die 3G-Regel, keine 
Anmeldung erforderlich, zurzeit 
kein stream. Weitere Infos unter 
www.evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 16.1.: 10 Uhr Got-
tesdienst. Zugang ist unter Ein-
haltung der 3G-Regeln sowie dem 
Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes während des gesamten Got-
tesdienstes möglich. Infos unter 
feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 16.1.: 9.30 Uhr Got-
tesdienst in der Lichtenplatzer 
Kapelle / Grams. Weitere Infor-
mationen unter www.unterbar-
men-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 12.1.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 16.1.: 
10 Uhr Gottesdienst. Nähere In-
formationen unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Sonntag, den 16.1.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Es gilt die 3G-
Regel, keine Anmeldung erfor-
derlich. Die Kirche ist sonntags 
von 9.30 bis 12.30 Uhr zum per-
sönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Frau Margarete Spennemann, 
Diakoniezentrum Schenkstraße, zum 
vollendeten 91. Lebensjahr, am 14. 
Januar 2022.

Frau Ingrid Slomski, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
92. Lebensjahr, am 17. Januar 2022.

Wir gratulieren

Ursula Heinrichsmeyer

seit 1905seit 1905

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete 

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Die Ronsdorfer Wochenschau erscheint 
wöchentlich am Mittwoch im Verlag Ronsdorfer 
Wochenschau e. K., Inh. Jürgen Körschgen
Bandwirkerstraße 43
42369 Wuppertal-Ronsdorf
Geschäftsführung: Jürgen Körschgen

Auflage:15.000 Exemplare im Ortsgebiet 
Ronsdorf, Lichtenplatz, Böhle, Linde, Lan-
genhaus, Westen, Grund und angrenzenden 
Hofschaften.

Es gilt unsere Preisliste Nr. 51 vom 24.11.2021.

Die von uns gesetzten Anzeigen, die gestalteten 
und veröffentlichten Texte sowie Anzeigen dür-
fen nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Ver-
lages reproduziert oder nachgedruckt werden.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und 
Fotos wird keine Haftung übernommen.
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Moritz Körschgen (mk), Ulrike Zietlow (uz) 
redaktion@row-verlag.de

Gestaltung / Layout: 
Moritz Körschgen, Svenja Hilverkus
produktion@row-verlag.de

Telefon:  02 02 / 69 87 69 - 0
Fax:  02 02 / 69 87 69 - 29
E-Mail:  info@row-verlag.de
Druck: Rheinisch-Bergische Druckerei GmbH
 Zülpicher Straße 10
 40549 Düsseldorf

Impressum

Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr.   14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag  9 – 21 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon: 0800 / 91 00 100

Giftnotrufzentrale: 02 28 / 19 240

Telefonseelsorge:
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Apothekendienste:

für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

Vom 12. bis 18. Januar:

Mi., 12.1.: 
Apotheke am Berg,
Elberfeld, Bergstr. 5–9

Do., 13.1.:
Pinguin-Apotheke Am Alten 
Markt, 
Barmen, Alter Markt 5–7
Fr., 14.1.:
Sonnen-Apotheke, 
Ronsdorf, Ascheweg 16
Sa., 15.1.:
Albert-Schweitzer-Apotheke, 
Ronsdorf, Staasstr. 19
So., 16.1.:
Mühlen-Apotheke,
Elberfeld, Calvinstr. 9
Mo., 17.1.:
Hirsch-Apotheke, Barmen, 
Friedrich-Engels-Allee 284
Di., 18.1.:
Liebig-Apotheke,
Oberbarm., Heckinghauser Str. 176
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr und nach tel. 
Absprache)

Für den Notfall
Es hat alles seine Zeit und alles Tun unter dem Himmel hat seine Stunde. 

Er ist nun frei 
und unsere Tränen 
wünschen ihm Glück.

In Liebe
Elisabeth
Britta und Thomas mit Jan Phillip und Sarah
Martina und Michael mit Timo und Julian
Katrin und Volker
Angehörige und Freunde

Wieland Bauer
* 4. Juni 1943      † 22. Dezember 2021

– Statt Karten –

Die Trauerfeier und anschließende Beisetzung hat im engsten Kreis auf dem Ev.-ref. Friedhof in Wuppertal-Ronsdorf stattgefunden.
Anstelle von freundlich zugedachten Blumen- und Kranzspenden bitten wir um eine Spende an den Verein zur Förderung der 
Bahnhofsmission in Wuppertal, Empf änger: Caritasverband Wuppertal/Solingen, IBAN: DE15 3305 0000 0000 9188 88 bei der 
Stadtsparkasse Wuppertal, Stichwort: Wieland Bauer

Auf der Suche nach Raum
Auch wenn Ihr Christbaum ver-
mutlich seine letzten glanzvollen 
Tage erlebt hat, möchte ich noch 
einmal zurück auf Weihnachten 
schauen. 

„Maria gebar ihren ersten Sohn 
und wickelte ihn in Windeln und 
legte ihn in eine Krippe; denn sie 
hatten sonst keinen Raum in der 
Herberge.“ Denn sie hatten sonst 
keinen Raum. Ein Nebensatz. Er 

ist mir nur präsent, weil ich die 
abweisenden Wirte der etlichen 
Krippenspiele vor Augen habe. 
Gott wird Mensch in Jesus Chris-
tus. Er ist noch nicht einmal auf der 
Welt und für ihn scheint kein Platz 
zu sein. Kein Raum. Mich bewegt 
der Gedanke, weil er mich an viele 
Momente im letzten Jahr erinnert. 
Menschen, die durch eine Um-
weltkatastrophe Raum verloren 

haben. Raum, der für afghanische 
Frauen kleiner wurde. Menschen, 
die auf der Suche nach sicherem 
Raum sind, weil sie in ihrer Hei-
mat nicht mehr sicher sind. Durch 
Corona haben Männer und Frauen 
erlebt, wie ihnen Zutritt zu Räu-
men verweigert wurde. 

Auf der anderen Seite erlebe ich, 
dass es Raum gibt. In der Weih-
nachtsgeschichte ist es ein Stall. 

Und auch wenn im Stall gerade 
mal Platz für ein paar Hirten und 
Weisen ist, so hat das Kind in der 
Krippe ganz viel Platz für dich. 
Das ist die Botschaft von Weih-
nachten, die ich Ihnen gerne für 
das Jahr 2022 mitgeben möchte. 
Auch wenn für das Kind kein Platz 
war, hat das Kind einen Platz für 
dich. Bei Jesus Christus ist jeder 
Mensch willkommen. 

von Anne Simon

Wort zum Mittwoch

Leibniz-Gymnasium: 
Absage
Aufgrund der pandemischen 
Lage muss der Tag der off e-
nen Tür am Leibniz-Gymna-
sium für interessierte Schüler 
und Eltern der 4. Grund-
schulklassen am Samstag 
(15.1.) entfallen. Nähere In-
formationen unter www.
leibniz-remscheid.de.

Orgelmusik zur 
Marktzeit 
Am Samstag (15.1.) um 11.30 
Uhr lädt die Katholische Ge-
meinde St. Joseph zur ersten 
Orgelmusik zur Marktzeit im 
neuen Jahr ein. Achim Maer-
tins aus Vohwinkel spielt an 
der Seifert-Orgel Werke von 
Bach, de Grigny, Couperin, 
Buxtehude, Gade und Lang. 
Es gilt die 2G-Regelung.

Spitzenspiel der 
Südwest Baskets
Der Tabellenführer Süd-
west Baskets empfängt am 
Samstag (15.1.) um 20 Uhr 
den Zweitplatzierten, die TG 
Düsseldorf, in der Sporthalle 
An der Blutfi nke. 

Café Sara: Streifzug 
durchs Bergische
Beim Café Sara der Katho-
lischen Kirchengemeinde St. 
Joseph am Sonntag (16.1.) 
um 15 Uhr heißt es „Wo die 
Wälder noch rauschen – ein 
Streifzug durch das Bergische 
Land“, mit Mechthild Schild. 
Es gilt die 2G-Regelung. An-
meldung im Pfarrbüro bis 
14.1., Tel. 02 02 / 46 60 778.

Kurz und knapp

Wegen der angespannten Per-
sonallage arbeiten die Wup-
pertaler Stadtwerke in dieser 
Woche im Busverkehr noch 
einmal mit geplanten Ausfäl-
len. Die ausfallenden Fahrten 
werden in der WSW Move-
App sowie der Fahrplanaus-
kunft, dem Abfahrtmonitor 
und den Fahrgastinformati-
onstafeln an den Haltestellen 
angezeigt. Die WSW empfeh-
len den Kunden, sich vorab zu 
informieren, wsw-online.de. 

Geplante Ausfälle 
bei den WSW

VITERMA ZAUBERT 
AUS IHREM ALTEN BAD 
IHR NEUES WOHLFÜHLBAD!

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE
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MPLETT- ODER

T
E I L S A N I E R U N G

Ihr Fachbetrieb in Wuppertal
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0202 97 11 90 10
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Zuverlässige Renovierung in 
max. 5 Tagen durch unser 

B igns, 

Individuelle Maßanfertigung für

Schimmelfreie, langlebige,
pflegeleichte Materialien

Wir kommen mit unserer

Badausstellung zu Ihnen!

Jetzt Termin vereinbaren:

0202 97 11 90 10

Die Ronsdorfer Bezirksvertretung 
(BV) tagt nächste Woche Diens-
tag, am 18. Januar, ab 18 Uhr in 
der Aula der Erich-Fried-Gesamt-
schule (An der Blutfi nke 70). Ein 
3G-Nachweis (geimpft, genesen 
oder getestet) muss vorgelegt wer-
den, während der Sitzung ist eine 
FFP2-Maske Pfl icht.

Auf der Tagesordnung steht un-
ter anderem ein Erfahrungsbericht 
der Stadtverwaltung zum Pilot-
projekt „Baulückenaktivierung in 
Ronsdorf“. Die Stadtverwaltung 
schätzt das Projekt als Erfolg ein 
und will es in allen anderen Stadt-
bezirken ebenfalls durchführen. 
Bei dem Projekt wurden 71 Rons-
dorfer Grundstückeigentümer an-
geschrieben, deren Flächen leer ste-
hen und mit Wohnungen bebaut 
werden könnten.

Die Neugestaltung des Ronsdor-
fer Stadtgartens zu einem Mehrge-
nerationenpark wird als „Schlüssel-
projekt für Ronsdorf“ aufgeführt. 
Im Wahlkampf hatte Oberbürger-
meister Uwe Schneidewind ange-
kündigt, dass jede Bezirksvertre-
tung Projekte festlegen kann, die 
vorrangige Beachtung fi nden sol-
len. Berichten der Westdeutschen 
Zeitung zufolge soll es dafür aber 
keine zusätzlichen Gelder geben. 

Die SPD-Fraktion hat mehre-
re Anträge formuliert: Sie möch-
te, dass im städtischen Haushalt 
Mittel zur Planung bzw. Prüfung 
eines Radwegnetzes in Ronsdorf 
bereitgestellt werden.

Auf dem Bandwirkerplatz 
wünscht die größte BV-Fraktion 
sich die Installation eines „Arm-
fahrrads“, ein Sportgerät, dass ins-

besondere von Menschen mit Roll-
stuhl genutzt werden kann.

Auch die Kinderbetreuung be-
schäftigt die Sozialdemokraten: 
Was plant die Stadt für das Jahr 
2026, wenn jedes Grundschul-
kind Anspruch auf einen Platz im 
off enen Ganztag bekommen soll? 
Diese Frage stellt Fraktionsspreche-
rin Sabrina Beckmann, denn laut 
ihr fehlen bereits jetzt 139 OGS-
Plätze in Ronsdorf. Das habe eine 
Elternbefragung ergeben.

Was passiert mit den Modulbau-
ten an der Blutfi nke, die derzeit von 
der EFG genutzt werden? Sollen sie 
– wie seinerzeit geplant – abgeris-
sen werden? Falls ja, könnte man 
die frei gewordene Fläche z.B. für 
die Kinderbetreuung nutzen? Das 
möchte die SPD von der Stadtver-
waltung wissen. -mk 

18 Uhr in der EFG mit 3G-Regel und FFP2-Maske

BV: Baulücken, Kinderbetreuung und mehr
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Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Kleintransportervermietung

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 7378372

Horst Dietzel
0172 / 5 19 66 12 

WEVELSIEP
Malerbetrieb

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf

Von Moritz Körschgen

Ab nächste Woche Montag (17. 
Januar) fährt der Müngstener zwi-
schen Wuppertal und Solingen 
(mit Halt in Ronsdorf) nur noch 
zwei- statt dreimal pro Stunde. 

Voraussichtlich bis zum 27. Fe-
bruar gilt diese Regelung, danach 
soll wieder der 20-Minutentakt 
gelten. Die Abfahrtszeiten standen 
zum Redaktionsschluss noch nicht 
fest, aktuelle Informationen gibt es 
unter www.mobil.nrw/betreiber-
wechsel sowie bei der Fahrplanaus-
kunft von VRR (www.vrr.de) oder 
der Deutschen Bahn (www.bahn.
de). Grund ist die Übernahme 
der bislang von Abellio betriebe-
nen Strecke durch die VIAS Rail 
GmbH zum 1. Februar. Das tei-
len die Aufgabenträger der Linien, 
der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr 
(VRR), Nahverkehr Westfalen 
Lippe (NWL) und Nahverkehr 
Rheinland (NVR), mit. Die DB 
Regio und National Express über-
nehmen die übrigen Abellio-Lini-
en in NRW.

Verträge laufen bis Dezember 2023 
– dann werden sie neu vergeben
Abellio stellt den Betrieb zahl-
reicher Zuglinien in NRW zum 
31. Januar ein. Die Tochter der 

niederländischen Staatsbahn 
„Nederlands Spoorwegen“ hat 
Insolvenz angemeldet und befi n-
det sich in einem Schutzschirm-
verfahren. Laut Abellio sind für 

die roten Zahlen stark gestiegene 
Personalkosten, Strafzahlungen 
wegen Zug-Verspätungen (her-
vorgerufen durch Baustellen) 
und rückgängige Fahrgastzah-
len durch Corona verantwortlich. 
Abellio und die Aufgabenträger 
waren daher in Verhandlungen 
getreten, konnten sich aber nicht 
einigen, weshalb die Linien in 
einem Notverfahren neu verge-
ben wurden. 

Bis zum Dezember 2023 gelten 
die Verträge mit den neuen An-
bietern, danach sollen die Linien 
mit langfristigen Laufzeiten neu 
ausgeschrieben werden. 

Vorbereitungen für den Betreiber-
wechsel laufen seit Januar
Insgesamt wechseln laut den Ver-
kehrsverbünden 21 Millionen Zug-
kilometer jährlich den Anbieter. 

Seit Beginn des Jahres werden, 
so die Verbünde, über 1.000 Abel-
lio-Mitarbeiter in die Arbeitsweise 
der drei Eisenbahnverkehrsunter-
nehmen (EVU) eingeführt, die 
den Betrieb übernehmen. 

Auch die 120 Triebzüge müs-
sen, so die Verbünde weiter, von 
den neuen EVU angepasst und 
vorbereitet werden. Außerdem 
seien in den Instandhaltungsbe-
trieben der beiden großen Bahn-
betriebswerke Duisburg und Ha-
gen Anpassungen notwendig, da 
VIAS Rail diese von Abellio über-
nimmt: „Um dies in der Kürze 
der Zeit und in allen Bereichen 
vollständig gewährleisten zu kön-
nen, müssen Personale und Fahr-
zeuge bereits im Januar sukzessive 
für die erforderlichen Zeiträume 
freigestellt werden und können 
somit bis Ende Februar nicht in 
vollem Umfang zur Verfügung 
stehen“, erklären Sprecher von 
VRR, NVR und NWL.

Vor diesem Hintergrund ha-
ben die zuständigen Aufgaben-
träger einen mehrstufi gen Über-
gangsfahrplan entwickelt, der ein 
verlässliches Angebot absichern 
und den Übergang zu den neuen 
EVU ermöglichen soll. Ungeplante 
Zugausfälle wollen die Verkehrs-
verbünde dadurch vermeiden.

S7 fährt fünf Wochen nur im 30-Minutentakt
Betreiberwechsel sorgt für Fahrplaneinschränkungen

Noch bis Ende Januar fährt der „Müngstener“ vom Ronsdorfer Bahnhof un-
ter dem Banner von Abellio. Archivfoto: Ronsdorfer Wochenschau

In der Pressemitteilung der Befür-
worter eines Ausbaus der L 419 
zur Autobahn wird von einem 
baldigen Beginn dieser Arbeiten 
ausgegangen. Immer wieder wur-
den jedoch in der Vergangenheit 
solche Ankündigungen über ei-
nen bald bevorstehenden Ausbau 
der L419 in die weitere Zukunft 
verschoben. Schon 2015 kündigte 
Herr Dr. Mühl vom Landesver-
kehrsministerium an, der Aus-
bau der L419 zur Autobahn sei 
voraussichtlich 2021, spätestens 
aber 2022 beendet. So viel zu der 
Zuverlässigkeit der Prognosen der 
Verkehrspolitiker. Wenn jetzt aber 
das Land tatsächlich Baurecht er-
halten und mit dem Ausbau die-
ser Straße zur Autobahn in Bäl-
de beginnen sollte, stellt sich die 
Frage, ob NRW jetzt auf einmal 
zu viel Geld hat, dass angesichts 
dringend sanierungsbedürftiger 
Brücken und Straßen überall im 
Lande eine völlig überfl üssige Au-
tobahn für weit über 100 Milli-
onen Euro gebaut werden soll.

In dieser Pressemitteilung ist je-
doch ein anderer Punkt wichtiger 
als die Ankündigung  eines baldi-
gen Beginns der Ausbauarbeiten. 

Es ist das Eingeständnis, dass 

sich nach dem Ausbau des ers-
ten Bauabschnitts vor der Blom-
bachtalbrücke unvermeidlich 
Staus bilden und so lange an-
halten werden, bis der 2. Bau-
abschnitt – der Anschluss an die 
A1 – fertiggestellt ist.

Es gibt also Staus während der 
Bauzeit des ersten und des zwei-
ten Bauabschnitts – das sind Jah-
re, in denen Verkehrsteilnehmer 
und Anwohner wegen einer völlig 
verfehlten Planung den Auswir-
kungen dieses Planungsirrsinns 
ausgesetzt sind.

Statt – wie jeder vernünftige 
Mensch einsehen wird – mit dem 
2. Bauabschnitt zu beginnen und 
möglichst zeitnah den 1. Bauab-
schnitt daran anzuschließen, hat 
man es umgekehrt gemacht, al-
lein nur deswegen, um nach Fer-
tigstellung des 1. Abschnitts die 
L419 zur Bundesstraße aufzustu-
fen, damit der Bund dann den 2. 
Abschnitt fi nanziert.

Einher mit diesem Planungs-
irrsinn geht der verkehrspolitische 
Wahnsinn: Zu Zeiten, wo alle po-
litisch Verantwortlichen eine Ver-
kehrswende herbeireden wollen, 
soll um Wuppertal herum ein Au-
tobahnring gebaut werden, dessen 
Fertigstellung Jahre dauern und 
nach bisherigen Prognosen über 
100 Millionen Euro kosten soll, 
ohne dass nach dieser langen Aus-
bauzeit dafür ein Bedarf erkennbar 
ist, wenn doch der Individualver-

kehr eingeschränkt werden soll.
Hier stellt sich eine Frage ganz 

klar: Entweder ist für die Lan-
desregierung die Beteuerung, sie 
wolle die Verkehrswende, nur ein 
folgenloses Gerede, das sie selbst 
nicht ernst nimmt oder sie – die 
Landesregierung – nimmt ihre 
Beteuerungen ernst, dann kann 
sie diese Autobahn nicht bau-
en lassen.

Irrsinn Nummer 3 ist der Eifer, 
mit dem die derzeit verantwortli-
chen und regierenden Menschen 
am Verlust ihrer eigenen Glaub-
würdigkeit arbeiten.

Es ist eine Bundesregierung ge-
wählt worden, die Aufbruch zur 
Klimaneutralität versprochen hat. 
Und eben diese Bundesregierung 
lässt mit vielen Millionen Euro 
eine absehbar überfl üssige Au-
tobahn bauen. Wir haben einen 
„grünen“ Oberbürgermeister. Wo 
ist sein entschiedenes Einschreiten 
gegen den Bau dieser Autobahn? 
Man hört und sieht nichts davon.

Was macht die SPD? Ist sie auch 
jetzt noch uneingeschränkt für 
diesen Ausbau? Zumindest von 
der Ronsdorfer SPD sollte man 
doch erwarten, dass sie sich klar 
dagegen positioniert.

Den Worten Reinhard Meys 
„Ich hab‘ Sehnsucht nach einem 
Stück Wahrhaftigkeit nach ‘nem 
bisschen Rückgrat in dieser ver-
krümmten Zeit“ ist nichts hin-
zuzufügen.

Für die Bürgerinitiative
Peter Stuhlreiter 
Jürgen Wernecke

Artikel „Vorbereitungen 
für L419-Ausbau“
Die Befürworter eines Ausbaus 
der L419 zur Autobahn haben in 
ihrer Pressemitteilung nach eige-
ner Aussage im Verkehrsminis-
terium um die Beseitigung von 
Planungsmängeln gebeten.  

In diesem Zusammenhang 
seien auch die fehlenden Lärm-
schutzmaßnahmen im Bereich des 
Lichtscheider Kreisels angespro-
chen worden. Interessant wäre es 
nun zu wissen, wie hoch die Kos-
ten für diese zusätzlichen Lärm-
schutzmaßnahmen sein werden. 
Schon jetzt sind die veranschlagten 
Kosten für den Lärmschutz gegen-
über der ursprünglichen Planung 
um mehr als 10 Millionen Euro 
gestiegen. Wenn nun – was zu be-
grüßen wäre – ein weiterer Lärm-
schutz am Lichtscheider Kreisel 
geplant wird, bedeutet das, dass 
die Kosten für den ersten Bauab-
schnitt von 38,5 Millionen auf 
weit mehr als 50 Millionen stei-
gen werden. 

Wieder einmal stellt sich die 
Frage: Warum baut man dann 
nicht gleich eine unterirdische 
Fernverkehrsstraße, die nur des-
wegen bisher nicht in Erwägung 

gezogen wurde, weil sie gegenüber 
der geplanten überirdischen Vari-
ante angeblich zu teuer sei?! 

Die Befürchtungen der Gegner 
des geplanten Ausbaus scheinen 
sich immer mehr zu bestätigen: 
Wie bei der A 46 werden wegen 
einer insgesamt verfehlten Planung 
die Kosten für einen zusätzlich 
notwendigen Lärmschutz immer 
weiter steigen, so dass im Endef-
fekt eine unterirdische Verkehrs-
führung mit all ihren Vorteilen 
für die Anwohner, für die Natur, 
für das Stadtbild nicht teurer ist 
als der geplante Ausbau, der im-
mer neue Folgekosten nach sich 
ziehen wird. Ganz abgesehen da-
von: Würde man die externali-
sierten Kosten (großräumige Zer-
störung des Ökosystems, Lärm, 
Emissionen, …), die der momen-
tan geplante überirdische Ausbau 
mit sich bringt, berücksichtigen, 
wäre die unterirdische Verkehrs-
führung in mehrfacher Hinsicht 
die günstigere Lösung. 

Sicherlich spreche ich hiermit 
für viele Wuppertaler, die für den 
Erhalt von einem lebenswerten 
und naturnahen Ronsdorf sind 
und damit für eine Troglösung 
mit Deckel – insbesondere, wenn 
diese bei einer ehrlichen Gesamt-
betrachtung schlussendlich so-
gar günstiger ist, als der jetzige 
Ausbauplan!

Dr. Tobias Ludwig

Leserbriefe

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. 
E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

BI „Keine Autobahn durch 
Ronsdorf“ zur Aktion 
„Ronsdorfer für die L 419“

Wir sind 
anders!
Für unsere Wohngemeinschaften im 
Betreuten Wohnen in Wuppertal suchen 
wir Assistenzkräfte als Nachtwache 
oder für den Tagdienst (gern auch unge-
lernt) sowie pädagogische Fachkräfte,  
z. B. HEP (m/w/d).



Jahrgang 72 • Nr. 2 • 12. Januar 2022Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen4

Steuern, Recht und FinanzenAnzeigen  Anzeigeny y

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
 •  Telefon 02 02 / 40 577 42349 

W.-Cronenberg • Fax 02 02 / 47 65 47 E - M a i l :  
i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r u n g e n . d e

monatlich nur

€ 4110

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus rund 200 Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus:

Gebäude-Versicherung
z B. bewohntes 4 Fam. Haus, mit 360m² Whnfl. 3 Garagen,

Vs.Su. 56100/Wert 1914 * Gebäudewert 2020 = 

854.403,-Euro,  Umfangreicher Vers.-Schutz

o. SB, m. Elementardeckung

Und was zahlen Sie?

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Erfolgreich steuern.

Lüttringhauser Str. 9

42897 Remscheid

Telefon: +49 21 91-96 66-0

Telefax: +49 21 91-96 66-24

E-Mail: info@lepperhoff .com

Internet: www.lepperhoff .com

Der letzte Wille zu Facebook, Cloud und Co. – 
Tipps rund um die digitale Nachlassverwaltung
Soziale Netzwerke, E-Mail- oder 
Cloud-Dienste: Kaum jemand 
kommt noch ohne Online-Ac-
counts aus. Doch was passiert 
mit den Konten nach dem Tod 
oder im Falle einer schweren 
Krankheit? Nur 13 Prozent der 
Internetnutzer haben laut einer 
Bitkom-Umfrage ihren digitalen 
Nachlass vollständig geregelt, 18 
Prozent immerhin teilweise. Wie 
Nutzer dabei vorgehen sollten 
und was zu beachten ist, weiß 
Nicole Nebelung, Digitalexper-
tin von Ergo. Michaela Rassat, 
Juristin der Ergo Rechtsschutz 
Leistungs-GmbH, erklärt au-
ßerdem, welche Rechte Ange-
hörige bezüglich der Accounts 
und Daten haben.

Was bedeutet digitaler Nachlass?
Shoppen, chatten oder Online-
Banking: Für die meisten Ak-
tivitäten in der digitalen Welt 
müssen Nutzer einen Account 
anlegen. Mit jedem neuen Pro-
fi l wächst die gespeicherte Da-
tenmenge: Kontaktdaten, Fotos, 
Videos, Online-Bezahlkonten, 
Posts, E-Mails und vieles mehr. 
All das gehört zum digitalen 
Nachlass – auch digitales Er-
be genannt. „Auch bei längerer 
Inaktivität werden die meisten 
Konten nicht automatisch ge-
löscht“, so Nicole Nebelung. Da-
her ist es wichtig, sich rechtzeitig 
Gedanken darüber zu machen, 
was nach dem Tod damit pas-
sieren soll. Ist das digitale Erbe 

nicht geregelt, stellt das Hinter-
bliebene vor eine große Heraus-
forderung: Welche Konten gibt 
es und kommen beispielsweise 
durch Abonnements Kosten auf 
die Hinterbliebenen zu? „Das 
kann eine aufwendige Recher-
che sein. Sich um den digitalen 
Nachlass zu kümmern, entlastet 
daher vor allem die Angehöri-
gen“, so Nebelung.

Rechtzeitig Überblick verschaffen
Vielen Nutzern fehlt der Über-
blick. „Um die Übersicht nicht 
zu verlieren, empfi ehlt es sich, 
eine Liste mit allen aktiven Kon-
ten inklusive Zugangsdaten und 
Passwörtern zu erstellen und 
diese immer auf dem aktuellen 
Stand zu halten“, so Nebelung. 
Diese Liste können Nutzer bei-
spielsweise auf einem verschlüs-
selten USB-Stick speichern oder 
einen Ausdruck an einem siche-
ren Ort aufbewahren. Anmel-
dedaten lassen sich auch gut in 
einem Passwortmanager sichern. 
Die Digitalexpertin rät zudem, 
länger nicht mehr verwendete 
Accounts zu löschen.

Vorsorgevollmacht oder Testament
„In einer Vorsorgevollmacht 
können Erblasser eine Vertrau-
ensperson damit beauftragen, 
den digitalen Nachlass in ihrem 
Sinne zu regeln. Neben Datum 
und Unterschrift sollte die Voll-
macht über den Hinweis ver-
fügen, dass sie über den Tod 

hinaus gilt“, erläutert Michaela 
Rassat. Ein solches Dokument 
bestimmt, welche Angelegen-
heiten der Bevollmächtigte im 
Falle einer Handlungsunfähig-
keit des Vollmachtgebers regeln 
darf. Aber: Die Vollmacht allein 
ist für den Bevollmächtigten nur 
zusammen mit der Liste aller 
Online-Accounts und Passwör-
ter von Nutzen. Erben haben 
die Möglichkeit, eine Vollmacht 
nach dem Erbfall zu widerrufen. 
Wie bei Haus, Schmuck und Co. 
können Erblasser das digitale 
Erbe auch im Testament regeln. 
Hier können sie im Einzelnen 
festlegen, was mit welchen Ac-
counts und Daten passieren soll.

Wem gehören die Daten ohne 
Nachlassregelung?
Der digitale Nachlass ist nur 
unzureichend gesetzlich gere-
gelt, weshalb sich der Bundes-
gerichtshof (BGH) in seinem 
Urteil vom 12.7.2018 (Az. III 
ZR 183/17) damit beschäftigen 
musste. „Der BGH entschied, 
dass auch Nutzungsverträge für 
Social-Media-Accounts vererbbar 
sind und Hinterbliebene Zugriff  
auf bestehende Konten erhalten 
dürfen“, so die Juristin von Er-
go. In einem weiteren Beschluss 
vom 27.8.2020 machte der BGH 
noch klar, dass „sich Erben in 
dem Account so bewegen dürfen, 
wie es der Nutzer zuvor konnte“, 
weiß Rassat. Ausgenommen ist 
die aktive Nutzung des Kontos.

Mit den passenden Versicherun-
gen, der richtigen Altersvorsorge 
und dem besten Baukredit kann 
man viel Geld sparen. Das neue 
Finanztest Jahrbuch der Stiftung 
Warentest versammelt die wich-
tigsten Tests des Jahres 2021. 
Kompakt und auf den neuesten 
Stand gebracht von den Finanz-
test-Experten.

Ein Buch, mit dem man meh-
rere Hundert Euro herausho-
len kann, sei es bei Bauzinsen, 
beim Konto oder bei der Steu-
ererklärung. 

Alle wichtigen Informationen 
übersichtlich und verständlich
Und dazu muss man nicht einmal 
dicke Wälzer lesen, sondern be-
kommt alle wichtigen Infos kurz 
und übersichtlich in einem Rutsch 
geliefert. Vermeintlich komplexe 
Th emen, die jeden betreff en, fi n-
den sich hier verständlich auf-
bereitet. 

Im Finanztest Jahrbuch sind 
alle Tests und Reports aus dem 
Jahr 2021 und damit das Beste 
aus zwölf Ausgaben Finanztest 

versammelt und bieten unabhän-
gige Informationen bei fi nanzi-
ellen Entscheidungen. Kompakt 
und übersichtlich fi nden sich hier 
Tabellen und Artikel, die die Pro-
dukte und Dienstleistungen vor-
stellen und vor Fallen warnen. 

Das Finanztest Jahrbuch 2022 
hat 240 Seiten und ist für 12,90 
Euro im Handel erhältlich. Es 
kann daneben auch online be-
stellt werden unter www.test.de/
fi nanztest-jahrbuch. 

Über 100 aktuelle Finanztipps  
kompakt zusammengefasst

Stiftung Warentest: Finanztest Jahrbuch 2022 

Das Finanztest Jahrbuch 2022.
 Foto: Stiftung Warentest

Vorsorgeberatung

Von Rechtsanwältin 
Schwarz-Feuring 
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Nehmen Sie einmal an ….
Sie wären seit vielen Jahr in einem 
bekannten metallverarbeitenden 
Unternehmen beschäftigt. Im 
Laufe der Jahre hätten Sie viel Er-
fahrung gewonnen und seien in 
der Entwicklung Ihrer Fähigkei-
ten und Erweiterung Ihrer Kennt-

nisse deutlich vorangekommen. 
Eine gelegentlich versprochene 
Gehaltserhöhung kam auch. Die 
Hoff nung, es werde so weiterge-
hen, macht sich bemerkbar. Wa-
rum also sollten Sie sich Sorgen 
um den Fortbestand Ihres Ar-
beitsverhältnisses machen?

Gelegentliche Gerüchte um 
die fi nanzielle Lage des Unter-
nehmens machten die Runde im 
Betrieb, wurden aber auch von 

Ihnen nicht ernst genommen. 
Von einem Tag auf den anderen 
gab es ein offi  zielles Schreiben 
am „schwarzen Brett“. Das Un-
ternehmen will über einhundert 
Mitarbeiter entlassen. 

Große Aufregung in der Beleg-
schaft, ein übergangener Betriebs-
rat und die politischen Kräfte in 
der Stadt zeigten sich entsetzt 
und besorgt.

Die Fragen, die Sie sich nun-

mehr stellen werden, sind zahl-
reich. Bekomme ich auch die 
Kündigung? Warum gerade ich? 
Wie geht es weiter? Habe ich ir-
gendeinen Kündigungsschutz? 
Bin ich schwerbehindert oder 
gleichgestellt? Habe ich eine 
Rechtsschutzversicherung? Bin 
ich Mitglied der zuständigen Ge-
werkschaft? Kann ich unser Haus 
noch weiter abbezahlen? Muss ich 
die Bank informieren? Habe ich 

Anspruch auf eine Abfi ndung?
Die Fragen zeigen, dass sich im 

Laufe eines Arbeitslebens die per-
sönliche Situation schnell ändern 
kann. Damit aus einer akuten 
Stresslage keine gesundheitliche 
und wirtschaftliche Bedrohung 
wird, macht es Sinn, von Zeit zu 
Zeit eine arbeitsrechtliche Vor-
sorgeberatung in Anspruch zu 
nehmen. Lassen Sie sich beraten.
www.schwarz-feuring.de.

Arbeitsrecht – wichtige Fragen für Arbeitnehmer

 Anzeige

Was zunächst nur als Ersatz für 
die regulären Workshop-Angebo-
te gedacht war, entwickelte sich 
schnell zur eigenen Erfolgsreihe. 
Am 27. Januar veranstaltet das 
LaminatDEPOT seinen nächsten 
digitalen Workshop und ermög-
licht es seinen Kunden, sich trotz 
der aktuellen Lage bedenken-
los Tipps und Tricks aus erster 
Hand von echten Hartboden-
profi s zu holen. 

„Die Resonanz nach den Work-

shops im letzten Jahr war fantas-
tisch. Wir freuen uns, dass un-
ser ungewöhnliches Konzept so 
gut ankommt. Durch unseren 
Online-Shop erreichen wir auch 
Kunden, die keine unserer Filia-
len in der Nähe haben. Für die 
ist unser digitales Angebot per-
fekt“, berichtet Geschäftsführer 
Kevin Peter. Die Teilnahme am 
Workshop bleibt weiter kostenlos. 
Interessierte können sich unter                                 
www.laminatdepot.de/service/

digitale-workshops anmelden. 
Das Konzept ist einfach: In 

dem 90-minütigen Live-Stream 
bietet das LaminatDEPOT ei-
nen Mix aus Fachkompetenz, 
praktischen Übungen und je-
de Menge Spaß an. „Bei allem 
Knowhow, was wir vermitteln, 
möchten wir auch unterhalten. 
Lachen ist explizit gewünscht“, 
betont Kevin Peter. Und vor al-
lem auch mitdiskutieren. Über 
den heimischen PC, das Tablet 

oder das Smartphone können via 
Live-Chat Fragen gestellt wer-
den. Die spannendsten Impulse 
greifen die beiden Moderatoren 
André Koch und Björn Schün-
gel direkt auf. „Was nicht live be-
antwortet werden kann, darum 
kümmern sich dann die Kollegen 
in den Chat-Räumen“, berichtet 
André Koch.

Daher verteilt das LaminatDE-
POT die Teilnehmer des Work-
shops auf mehrere Chat-Räume. 

Der digitale Workshop am 27. 
Januar eignet sich sowohl für ab-
solute Laien als auch für Heim-
werker mit ersten Vorkenntnissen. 
Es gibt kompakte Infos zu allen 
wichtigen Bodenbelägen, ihren 
Eigenschaften und Vorteilen und 
das Verlegen von Laminat, Vinyl-
böden und Parkett. Für die prak-
tischen Übungen bekommen alle 
Teilnehmer nach erfolgter Anmel-
dung ein kostenloses Mitmachpa-
ket nach Hause geschickt.

Die Moderatoren des digitalen Workshops: André Koch (links) und Björn 
Schüngel (rechts).  Foto: LaminatDEPOT

Jetzt anmelden: Informationen für Laien und Heimwerker mit Erfahrung

LaminatDEPOT lädt wieder zum Workshop ein – am 27. Januar digital zum Profi-Heimwerker werden

 Anzeige

Haben Sie noch den alten Führerschein?

 Mo, Di, Do

Wir helfen

Führerscheins.

info@anmeldeheld.de
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6
42369 Ronsdorf 

Erst geschuftet – 
jetzt entlassen?

Lassen Sie sich beraten!
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Eckehard Fröhmelt, Pfarrer im 
Ruhestand, hat vor kurzem sein 
zweites Buch „Frühstück mit 
Schwiegermutter – Heitere und 
nachdenkliche Erinnerungen aus 
einem langen Leben“ im Selbst-
verlag herausgegeben. 

Von Januar 2019 bis Juni 2021 
lebte er mit seiner Frau Karola bei 
seiner Schwiegermutter in deren 
Haus im Sauerland. Eigentlich 
sollte dies nur eine Übergangs-
lösung bis zum Einzug in ein 
eigenes Haus auf Lichtscheid 
sein, doch aus wenigen Mona-
ten wurden zweieinhalb Jahre. 

„Meine Schwiegermutter leb-
te sehr auf, als wir bei ihr ein-
zogen, sie war derzeit 94 Jahre 
alt und geistig sehr fi t“, berich-
tet Eckehard Fröhmelt. Und sie 
erzählte – aus ihrer Kindheit und 
Jugend bis zu ihrer Zeit als jun-
ge Erwachsene – meistens am 
Frühstückstisch. „Schon bald 
begann ich Schwiegermutters 
Erinnerungen aufzuschreiben, 

denn ich spürte, dass sie eine gan-
ze Menge zu sagen hatte – ganz 
uneigennützig, unprätentiös, mal 
schmunzelnd, mal nachdenklich, 
mal dramatisch“, erinnert sich 
der ehemalige Gemeindepfarrer. 
Der Titel war schnell gefunden: 
„Frühstück mit Schwiegermut-
ter“. Am Ende entstanden 87 
kurze Alltagsgeschichten mit 
zeitlosen Botschaften. Der Au-
tor lässt fast jede Geschichte mit 
einer Pointe schließen, um zum 
Nachdenken und Weitererzäh-
len anzuregen. 

Dialogstruktur und klare, einfache 
Sprache laden zum Lesen ein
„Schwiegermutters Sprache 
kommt schlicht, direkt und her-
zensnah daher –intellektuelles 
Getue war ihr zuwider. Wich-
tiges einfach auszudrücken, ist 
eine Kunst, die Schwiegermut-
ter sehr sympathisch machte“, 
bringt Eckehard Fröhmelt es auf 
den Punkt.

Der christliche Glaube der 
Schwiegermutter, die fast 97 Jah-
re alt wurde und im Juli 2021 
verstarb, kommt in einzelnen 
Texten zum Ausdruck; „in ei-
ner schlichten, weitherzigen Art, 
die niemanden ausschließt“, wie 
der Schwiegersohn erklärt. Dass 
sich alle angesprochen fühlen, ist 
Fröhmelt sehr wichtig: „Ich habe 
das Buch so geschrieben, dass es 
sich unabhängig von persönlicher 
Weltanschauung an  alle interes-
sierten Menschen richtet.“ 

Eckehard Fröhmelt bietet Lesungen 
für Jugendliche und Senioren
Besondere Bedeutung haben für 
Eckehard Fröhmelt die Geschich-
ten aus der Zeit des Nationalsozi-
alismus. „Bei diesen Geschichten 
denke ich an Jugendliche, etwa ab 
12 Jahren, hier besonders Schüle-
rinnen und Schüler an Wupper-
taler Schulen“, erzählt er. „Ich 
komme sehr gerne zu Lesungen 
in Schulen und auch in Grup-
pen und Kreise innerhalb und 
außerhalb von Kirchengemein-
den, um den jungen Menschen 
die Erinnerungen an die Nazi-
zeit nahezubringen“, bietet Ecke-
hard Fröhmelt an und ergänzt: 
„Auch für Seniorenkreise ist das 
Buch geeignet, denn ich denke, 
dass sich viele in den Alltagsge-
schichten wiederfi nden und so 
schnell Diskussionen entstehen 
werden. Mir geht es dabei nicht 
um irgendeinen pekuniären Ge-
winn. Es ist die Botschaft, bzw. 
die vielen zeitlosen, teils wichtigen  
Botschaften, die meine Schwieger-
mutter ausgesendet hat.“ 

Das Buch ist direkt beim Au-
tor oder im Buchhandel erhältlich 
(siehe Info-Kasten).  -uz

„Frühstück mit Schwiegermutter“

Der Autor hat in seinem zweiten Buch die Gespräche mit seiner Schwieger-
mutter niedergeschrieben. Foto: Moritz Körschgen

Alltagsgeschichten für Jung und Alt von Eckehard Fröhmelt

ISBN 978-3-00-070675-2
14,90 Euro
erhältlich im Buchhandel 
oder direkt beim Autor 
Eckehard Fröhmelt 
Tel. 02 02 / 25 321 321 
01 51 / 54 73 62 06 
eckehard.froehmelt@ekir.de  

Für Überweisungen:
IBAN DE15 3305 
0000 0003 1268 02

Bestelldaten „Frühstück 
mit Schwiegermutter“ 

... mehr Infos

www.laminatdepot.deVerwaltung: Peter & Schaffart GmbH

Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg

www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910 

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

58
79

Ab sofort neue    
  Öffnungszeiten

Mo. bis Fr. 8 - 19 Uhr0
Sa. 8 - 16 Uhr0

Peau Oak grey
(7328)

Peau Oak bright
(7329)

Patchwork
(7321)

Schlossdiele creme
(8602)

11.99
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Unser 
Verkaufs-
preis, €/m2 11.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.50
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 2.50
Alles zusammen: 14.99

Laminat
Bestseller Qualität – der Favorit bei 
Heimwerkern, ideal für alle Wohnbereiche
in klassischen Dekoren z.B. Peau Oak Summer 
(7330). 7 mm Stärke, Nutzungsklasse 31, 
10 Jahre Garantie.
Format: 1.383 x 193 mm.

9.99
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 9.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.50
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 2.50
Alles zusammen: 12.99

Laminat
Bestseller-Qualität in versch. Dekoren, 
z.B. Eiche Alliano (7312), 7 mm Stärke, 
Nutzungsklasse 31/AC 3, für den Wohn- und
Gewerbebereich geeignet, 10 Jahre Garantie.
Format 1.380 x 193 mm. 17.99

einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Laminat
Maxi-Breitdiele in authentischer 
Echtholzoptik, Schlossdiele natur (8601). 
8 mm Stärke, Nutzungsklasse 32/AC4, 
für den Wohn- und Gewerbebereich 
geeignet, 20 Jahre Garantie. 
Format 1.292 x 326 mm.

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 17.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.50
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 24.24

Anne Fuhrmann 
 Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Häusliche Krankenpflege
mit Kompetenz und Erfahrung
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf

Grundpflege
z.B.: Körperpflege, Ernährung, Spazier-

gänge, Lagerung und Mobilisation

Zusammenarbeit
mit allen Ärzten, Apotheken,

Krankenhäusern und Krankenkassen

Behandlungspflege
z.B.: Medikamentengabe, Verbandwechsel,

Infusionen und Injektionen, An- und
Ausziehen von Kompressionsstrümpfen

Außerdem
Hilfe bei der Einstufung in 

die Pflegeversicherung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 

Erbringung von Entlastungsleistung

(0202) 946 89 777    •    www.ansa-krankenpflege.de

Palliative 
Versorgung
mit speziell 

ausgebildeten 
„Palliativen Care 

Pflegefach-
kräften“

Heute digitaler Kunstabend
Das Von der Heydt-Museum, 
Turmhof 8, lädt ein zum „Di-
gitalen Kunstabend: ein Haus 
– eine Stunde“ am heutigen 
Mittwoch, 12. Januar, 19 Uhr. 
Bequem von zu Hause aus kann 
man das Museum kennenler-

nen. Dabei bekommt man ei-
nen Einblick in die aktuellen 
Ausstellungen und Interessan-
tes rund um die Geschichte des 
Museums. Teilnahme kosten-
frei, Anmeldung unter www.
von-der-heydt-museum.de.
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Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig  und gut!
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Privat sucht Echtholzmöbel so-
wie passende Deko, z.B. Lampen, 
Bilder, Porzellan und eine Uhr,
Tel. 01 63 / 2 06 49 37.

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sach-
wertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

Immer wieder melden sich Befür-
worter und Gegner des geplanten 
L419-Ausbaus zu Wort, wenn es 
neue Entwicklungen rund um 
die Parkstraße gibt. Dabei reden 
sie nicht selten aneinander vor-
bei und beachten die Argumen-
te der Gegenseite häufi g nur bei-
läufi g. Daher hat die Ronsdorfer 
Wochenschau der Aktion „Rons-
dorfer für die L419“ vier Fragen 
gestellt, die wesentliche Kritik-
punkte der Bürgerinitative gegen 
den Ausbau enthalten. Hier die 
Antworten der Aktion:

Ronsdorfer Wochenschau: 
Gegner des Ausbaus argumen-
tieren, dass er gar nicht notwen-
dig sei, die L419 in der geplanten 
Weise auszubauen, wenn andere 
Mobilitätsoptionen wie ÖPNV, 
Fahrrad und zu Fuß gehen ge-
fördert werden. Der L419-Ausbau 
schaff t mehr Platz für den Fern- 
und Individualverkehr auf den 
Straßen. Ist der Ausbau der L419 
unter diesem Aspekt zeitgemäß? 
Gegner des Ausbaus argumentie-
ren: Sollte es nicht Ziel moderner 
Verkehrspolitik sein, den Lasten-
verkehr auf die Schienen zu brin-
gen, den ÖPNV, das Radfahren 
und Fußgänger zu fördern? 

Aktion Ronsdorfer für die L419:
„ Allen Prognosen zufolge wird die 
Verkehrsdichte zunehmen, ob mit 
oder ohne Ausbau. Eine Verlage-
rung des Individualverkehrs auf 
den ÖPNV wird nur gelingen, 
wenn es eine funktionierende In-
frastruktur gibt, die eine adäquate 
Mobilität gewährleistet. Das sehen 
wir kurzfristig nicht. Der Güterver-
kehr steht vor dem gleichen Prob-
lem. Erst, wenn das Schienennetz 
und die internationale Kompa-
tibilität der Schienenwege opti-
miert ist, wird es Anreize geben, 
ihn dorthin zu verlagern. Bis da-
hin kann aber Ronsdorf nicht war-
ten, um nicht durch Nutzung von 
Schleichwegen im Verkehr zu ersti-
cken. Getreu dem Grundsatz, den 
Hauptverkehr auf Hauptachsen zu 
konzentrieren, um auf Anwohner- 
und Nebenstraßen stadtverträgli-
che und umweltfreundliche Mobi-
lität zu schaff en, sind u.a. auch die 

Belange der Radfahrer im Bereich 
der L 419 angemessen berücksich-
tigt worden.“

Ronsdorfer Wochenschau: 
Den Anschluss von der L419 an 
die A1 hat der Bund zugesagt. Mit 
den Anschluss-Bauarbeiten begon-
nen wird allerdings erst, nachdem 
die L419 ausgebaut ist. In der Zeit 
zwischen dem Ausbau und dem 
Anschluss ist mit weitaus heftige-
ren Staus auf der Blombachtalbrü-
cke zu rechnen, als bisher, da der 
zunehmende Verkehr von der – 
dort vierspurigen – L419 auf die 
zweispurige Blombachtalbrücke 
übergeht. Wie schätzt die Aktion 
diese Phase ein? Droht Ronsdorf 
während des Anschlussbaus nicht 
der vollständige Verkehrskollaps, 
wenn Fahrzeuge (vermutlich auch 
vermehrt der Schwerlastverkehr, 
da die L419 eine Verbindung zwi-
schen A46 und A1 sein soll) durch 
Ronsdorf fahren, um die Blom-
bachtalbrücke zu umgehen?

Aktion Ronsdorfer für die L419:
„Der Landesbetrieb plant vorab 
möglichst in diesem Jahr bauliche 
Maßnahmen, um einen optimale-
ren Verkehrsabfl uss von der Blom-
bachtalbrücke auf die Straßen Lin-
de / Werbsiepen zu gewährleisten. 
In Richtung BAB soll auf der B 51 
zudem in Höhe der Firma WASI 
die Straße auf zwei Spuren ver-

breitert werden, so dass auch dort 
Engpässe vermieden werden.In-
nerstädtische Rückstaus werden 
zudem durch die Verfl echtungs-
spuren zwischen Staubenthaler 
und Erbschlöer Straße verhindert.“

Ronsdorfer Wochenschau:
Dem TSV 05 Ronsdorf entfallen 
durch den Ausbau zahlreiche Park-
plätze, eine Ersatzlösung ist bis dato 
noch nicht gefunden. Was schlägt 
die Aktion vor, um den Verlust der 
Parkplätz zu kompensieren?

Aktion Ronsdorfer für die L419:
„Der Landesbetrieb möchte ge-
meinsam mit dem TSV Gesprä-
che führen, um eine Lösung der 
Parkplatzproblematik herbeizu-
führen. Er weist darauf hin, dass 
heute das Parken auf den Flächen, 
die direkt an der Parkstraße liegen 
und im Eigentum des Landesbe-
triebes stehen, nur geduldet wird.“ 

Ronsdorfer Wochenschau:
 Sowohl die Aktion für als auch 
die Bürgerinitiative gegen den 
Ausbau betonen, dass ihre Mei-
nung Rückhalt aus der Ronsdor-
fer Bevölkerung hat. Liegen der 
Aktion Zahlen darüber vor, wie 
viele Ronsdorfer den Ausbau der 
Straße in seiner aktuell geplanten 
Form befürworten? Nach eige-
nen Angaben haben die Gegner 
des Ausbaus 3.035 Unterschriften 

gegen die Pläne gesammelt.

Aktion Ronsdorfer für die L419:
„Wir haben uns von Anfang an 
nicht an einem Wettbewerb um 
die Meinungshoheit beteiligt und 
insofern auch bewusst keine Un-
terschriften gesammelt. Aber da 
der öff entliche Eindruck entstand, 
dass Ausbaugegner dieser politisch 
gewollten – weil notwendigen – 
Maßnahme mehr Aufmerksam-
keit genießen als deren Befürwor-
ter, haben wir uns 2014 gegründet, 
um diesen eine hörbare Stimme 
zu geben. Wir sind im Laufe der 
Jahre nach intensiven Gesprä-
chen mit betroff enen Bürgern und 
Unternehmen überzeugt, dass es 
mangels machbarer Alternativen 
eine schweigende Mehrheit für 
den Ausbau gibt. Wer als Betrof-
fener seit Jahren zweimal täglich 
Staus ertragen muss, wird für eine 
ablehnende Haltung ebenso wenig 
Verständnis aufbringen wie derje-
nige, der unter der Schleichweg-
nutzung innerstädtischer Straßen 
leidet. Und bei Firmen, die auf 
eine gute Verkehrsanbindung an 
das überregionale Verkehrsnetz 
angewiesen sind (und die hier in 
Ronsdorf Arbeitsplätze schaff en), 
werden die Argumente der Aus-
baugegner keine Begeisterungs-
stürme entfachen. Wir hören fast 
immer nur die Frage, wann denn 
endlich gebaut wird.“

Im Gespräch mit Befürwortern des L419-Ausbaus
Aktion „Ronsdorfer für die L419“ ist überzeugt, dass es „eine schweigende Mehrheit für den Ausbau gibt“

Einige Mitglieder der Aktion, die sich für den zeitnahen Ausbau der L419 einsetzen, hatten sich an der Blombachtal-
brücke getroffen: Wolfgang Luchtenberg, Erwin Buse, Dr. Hans Marenbach, Kurt-Joachim Wolffgang, Jürgen Böhm, 
Kurt von Nolting und Hans-Walter Westebbe (von links nach rechts).  Foto: Moritz Körschgen

für den Bereich Alltagshilfen für überwiegend 
hauswirtschaftliche Tätigkeiten sowie Botengänge, 

Begleitung etc. in Remscheid. Die Einstellung erfolgt 
als sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 

in Teilzeit mit 20 Wochenstunden Regelarbeitszeit. 
Sie haben eine strukturierte und selbständige Arbeitsweise  
und arbeiten gerne mit älteren, mobilitätseingeschränkten  
und kranken Menschen zusammen, sind engagiert, teamfähig 
und denken kunden- und lösungsorientiert. 
Eine Basisqualifikation nach §45 a-d ist wünschenswert.  
Zusätzlich verfügen Sie über einen PKW-Führerschein.  
Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche  
Aufgabe, eine Vergütung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien  
der Johanniter (AVR DWBO Anlage Johanniter) mit einem  
13. Monatsgehalt und einer betrieblichen Altersvorsorge.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen 
mit Anschreiben und tabellarischem Lebenslauf an: 

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Bergisches Land, 
Frau Petra Schulz, Wittensteinstraße 53, 42285 Wuppertal. 

Tel. 02 02 / 280 57-330, E-Mail: petra.schulz@johanniter.de

Die Johanniter suchen ab sofort 
einen/e Mitarbeiter/-in (m/w/d)

Der Käufer will kaufen, aber jetzt muss
erstmal die Finanzierung geprüft werden.
Wenn dieser Vorgang nicht gesteuert und
geführt wird, kann sich der Verkauf über
Monate hinziehen.Weder Käufer, noch
Verkäufer kennen sich mit diesen
Vorgängen aus und die
Bearbeitungswege der Banken sind
lang. Kurz vor demVerkauf springt der
Käufer ab, weil er keine Finanzierung
bekommt

Die 15 häufigsten Fehler beim Immobilienverkauf

Vereinbaren Sie ein
Gratis-Erstgespräch inkl.

kostenfreierWertermittlung
imWert von 595 € inkl. MwSt.

Heckinghauser Str. 63
42289Wuppertal
0202 946 949 00

info@oertelimmobilien.de
www.oertelimmobilien.de

Fehler #13: Finanzierung nicht geprüft

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

In den nächsten Tagen laden die 
Naturfreunde zu verschiedenen 
Veranstaltungen ein. Für alle gel-
ten gilt die 2G plus-Regel (2G so-
wie Test oder Booster erforderlich) 
sowie die Maskenpfl icht. Es be-
steht die Möglichkeit, dass Ter-
mine wegen der hohen Inziden-
zen verschoben werden.

Führung durch Fabrikstadt Wülfing
Am Samstag, 15. Januar, gibt 
es um 13.30 Uhr eine Führung 
durch die vollständig erhaltene Fa-
brikstadt „Wülfi ng“ an der Wup-
per. Energiegewinnung aus Was-
serkraft, Einheit von Wohnen und 
Arbeiten, soziale Verantwortung 
des Unternehmers – all das sind 
heute wieder hochaktuelle Th e-
men. Der Eintritt ist für Mitglie-
der frei. Im Anschluss fi ndet ein 

Waff elessen im Museumscafé statt 
(9,50 Euro p.P.). Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt, Anmeldung bei  
Werner Feller, Tel. 02 02  / 46 30 
99, wfeller@t-online.de.

Dr. Mojo bei den Naturfreunden
Am Sonntag, 16. Januar, um 11 
Uhr ist Dr. Mojo zu Gast im Na-
turfreundehaus Ronsdorf, Luhns-
felder Höhe 7. Die Zuhörer können 
sich auf Oldies, Blues & Folksongs 
freuen – solo & unplugged. Th e-
ma ist „Der kleine Urlaub vom 
Alltag“. Zwischen den Songs gibt 
es unterhaltsame Anekdoten und 
interessante Geschichten über die 
Lieder und deren Interpreten. Um 
Spenden wird gebeten, Anmeldung 
bei Marlene Blaschke unter Tel. 02 
02 / 43 28 50 wegen der begrenz-
ten Teilnehmerzahl erforderlich. 

Kellerkultur im Naturfreundehaus 
Ebenfalls am Sonntag, 16. Janu-
ar, nachmittags um 15 Uhr wird 
die Reihe Kellerkultur im Natur-
freundehaus, Luhnsfelder Höhe 7, 
fortgesetzt.  Jedes Treff en hat ein 
vorher vereinbartes Th ema. Dieses 
Th ema lassen sich die Teilnehmer 
„unter die Haut gehen“. Das, was 
da „kommt“, bringt jeder Teil-
nehmer mit, sei es in gestalteter 
Form wie Texte, Gedichte, Lieder, 
Bilder oder auch einfach Gedan-
ken. In diesem Winter steht das 
große Th ema „gutes Leben“ im 
Mittelpunkt. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, auch nur 
zum „Dabei sein“. Ab 15 Uhr lo-
ckeres Eintreff en bei Kaff ee. Th e-
men ab 16 Uhr: 16.1.: Für eine 
Welt, die hält; 20.2. Spielerisch 
den Zielen näher; 27.3. Zuhau-

se im Wandel der Welt. Teilnah-
me auch hier nur mit vorheriger 
Anmeldung möglich bei Ingrid 
Kästner-Ludwig, Tel. 02 02 / 75 
03 99, inkaelu@web.de. 

Lesung im Naturfreundehaus 
Hans Werner Otto stellt am Mon-
tag, 17. Januar, um 15 Uhr sein 
Buch: „Rotter Blüte“ im Natur-
freundehaus vor. Darin erzählt 
er das Leben des Barmers Arthur 
Gießwein, Jahrgang 1904, der u.a. 
vor den Nazis fl iehen musste, in 
Spanien gegen Franco kämpfte, 
sich nach dem Krieg für ein de-
mokratisches Deutschland ein-
setzte, und von 1956 bis 1961 
Vorsitzender der Wuppertaler 
Naturfreunde war. Anmeldung 
bei Marlene Blaschke unter Tel. 
02 02 / 43 28 50 .

Führung, Musik mit Dr. Mojo, Kellerkultur und Lesung
Naturfreunde-Veranstaltungen am kommenden Wochenende und am Montag Wer zwischen 1953 und 1958 

geboren wurde und seinen al-
ten Führerschein noch nicht 
umgetauscht hat, kann auf-
atmen, wie Benjamin Jung 
vom Ronsdorfer Dienstleis-
ter „Anmeldeheld“ berichtet: 
„Die Frist lief ursprünglich bis 
zum 19. Januar 2022, wurde 
aber jetzt bis zum 30. Juni 
2022 verlängert.“ 

Das Team um Benjamin 
Jung bietet nach dem Mot-
to „Wir machen das für Sie“ 
unter anderem Unterstützung 
beim Führerscheintausch an. 

Mehr Infos beim „An-
meldeheld“ in Ronsdorf, 
Am Markt 6 oder unter 
Tel. 02 02 / 43 04 161 – 0, 
info@anmeldeheld.de, www.
anmeldeheld.de.
Öff nungszeiten: 
Mo., Di., Do:  10 – 13 Uhr  
 und 15 – 18 Uhr
Mi., Fr:  10 – 13 Uhr 
Sa.  10 bis 12 Uhr. 

Führerschein-
Umtauschfrist 
verlängert 

Anzeige Anzeige

Bethesda als „Top Regionales 
Krankenhaus“ ausgezeichnet
Das Bethesda Krankenhaus 
Wuppertal wurde im deut-
schen Klinik-Vergleich des 
Magazins Focus als „Top Re-
gionales Krankenhaus 2022“ 
in Nordrhein-Westfalen aus-
gezeichnet. 

Die Qualität einer Klinik 
wird vom „Focus“ in einem 
Verfahren ermittelt, dass ver-
schiedene Qualitätsmerkma-
le untersucht. Dazu werden 
öff entliche Datenquellen mit 
den Qualitätsberichten aller 
Kliniken und eine umfangrei-
che Befragung und Experten-
empfehlungen in Betracht ge-
zogen. Für die Auszeichnung 
muss eine Klinik Expertise in 

verschiedenen medizinischen 
Bereichen vorweisen – so wie 
beim Bethesda zum Beispiel 
in der Gynäkologischen Chi-
rurgie.

„Qualität in der Medizin 
messbar zu machen, ist heraus-
fordernd, weil viele Faktoren 
bei der exzellenten Behand-
lung von Menschen eine Rolle 
spielen“, fasst Geschäftsführer 
Norman Westphal zusammen. 
„Umso mehr freut uns diese 
Auszeichnung, weil sie Bestä-
tigung der tagtäglichen Leis-
tung unserer Teams bedeutet. 
Dafür möchte ich allen betei-
ligten Mitarbeiter:innen herz-
lich danken.“ 

Nach einem Pilotprojekt mit 
„Elektrodistanzimpulsgerä-
ten“ – besser als Taser bekannt 
– erhalten elf weitere Polizei-
behörden dauerhaft das neue 
Einsatzmittel, wie der Wup-
pertaler Landtagsabgeordne-
te Marcel Hafke (FDP) be-
richtet. Dazu zählt auch das 
Polizeipräsidium Wuppertal. 
„Die FDP setzt sich weiter für 
den landesweiten Einsatz der 
Taser ein, denn unsere Polizei 
braucht bestmögliche perso-
nelle und sachliche Ausstat-
tung, um in allen Teilen un-
seres Landes für Sicherheit zu 
sorgen“, so Hafke.

Hafke: Taser 
für Wuppertaler 
Polizei

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  

13. Januar

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes

 
 

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag) 
Linsensuppe mit Würstchen

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Schweinefilet mit Pfefferrahmsauce,  
Bandnudeln und Salat 

MONTAG Kassler mit Sauerkraut und Püree

DIENSTAG Chilli con Carne mit Reis und Salat

PIZZA DES MONATS JANUAR 2022: 
Pizza Spaghetti-Bolognese-Spezial mit Schafskäse

12,90 €

6,50 €

7,90 €

3,90 €
5,90 €

14,90 €

7,90 €

4,50 €

L I E F E R S E R V I C E

Restaurant weiterhin geöffnet, es gilt die 2G+ Regel.



Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund

bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit

bundesgesundheitsministerium

Nicht länger warten, jetzt boostern lassen.

Weitere Informationen, auch in mehreren 

Sprachen, zum Download als Video oder als 

Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

 DANKE
an alle, die impfen und sich impfen lassen, 
auch an Sonn- und Feiertagen. 

Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt, 

Spikevax® von Moderna für Personen ab 30 Jahren 

zu verwenden – dies gilt auch für die Booster-

Impfungen. Nach individueller Beratung durch die 

Ärztin oder den Arzt kann der Impfstoff auch für 

unter 30-Jährige verwendet werden. 

Die STIKO empfiehlt den Einsatz von Comirnaty® 

von BioNTech/Pfizer als Booster für alle Personen 

ab 18 Jahren, in Einzelfällen auch Jugendlichen. 

Alle unter 30-jährigen Personen sowie Schwan-

gere ab dem zweiten Schwangerschaftsdrittel, 

unabhängig vom Alter, sollen ebenfalls mit 

Comirnaty® geboostert werden.

Moderna

Booster-Impfstoffe

M
Spikevax® Comirnaty®

B

Beide mRNA-Impfstoffe sind sicher und 
wirksam. Auch eine Kombination der 
Impfstoffe (zuerst BioNTech / Pfizer, 

dann Moderna – oder umgekehrt) ist für 
Personen über 30 Jahre möglich.

BioNTech/Pfizer

30 + 18 +

Altersgruppe Altersgruppeetwa 85% Schutz 
vor schwerem Verlauf

etwa 85 % Schutz 
vor schwerem Verlauf

Diese Personen sollten ihren Impfschutz ab 3 Monaten nach der 
Grundimmunisierung mit einer Booster-Impfung auffrischen lassen:

Informieren Sie sich bei Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt.

Alle Personen ab 18
nach der ersten Impfserie18 +

Personen, die mit dem Impf-
stoff Janssen® von Johnson & 
Johnson geimpft wurden
nach der Zweitimpfung mit einem mRNA-

Impfstoff, die 4 Wochen nach der Erst-

impfung zur Optimierung des Impfschutzes 

gegeben wurde

J&J

Genesene
· nach einer Infektion, die vor der Erst- 

oder Zweitimpfung eingetreten ist

· nach einer Infektion, die vor der Erst  -

impfung eingetreten ist und bei der 

ab 4 Wochen nach Symptomende eine 

Impfstoffdosis gegeben wurde

Personen mit schwachem 
Immunsystem 
nach der dritten Impfung, die 4 Wochen 

nach der zweiten Impfstoffdosis gegeben 

wurde

Schwangere
nach der ersten Impfserie, ab dem zweiten 

Schwangerschaftsdrittel

Dass der Immunschutz mit der Zeit nachlässt, 
ist ein natürlicher Vorgang: Das Immunsystem 
vergisst nach und nach, wie es das Coronavirus 
schnell und effektiv bekämpfen kann. Mit einer 
Booster-Impfung lässt sich der Immunschutz 
einfach und effektiv auffrischen. 

Nach wie vor gilt: Die Corona-Schutzimpfung ist der wirksamste Schutz vor schweren und tödlichen COVID-19-Verläufen. Den bestmöglichen Schutz 

erhalten Sie mit der Booster-Impfung, insbesondere mit Blick auf die Delta-Variante und die sich ausbreitende Omikron-Variante. Für ganz viele ist jetzt

der richtige Moment, um sich boostern zu lassen und so den mit der Zeit nachlassenden Impfschutz wieder aufzufrischen!

JETZT IMPFSCHUTZ BOOSTERN
#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung im Januar 2022

324x474_BMG_Corona_2152_Besser_geschuetzt_Advertorial_DAM.indd   1 03.01.22   11:29
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Vorgestellt von A – Z

Ihre Kunden – unsere Leser
Regelmäßige Werbung bietet Ihnen die Gelegenheit, sich zu 
präsentieren und potenzielle Kunden direkt anzusprechen. 
Mit einer Anzeige im Branchenverzeichnis der Ronsdorfer 
Wochenschau, der ZEITUNG für Ronsdorf seit 72 Jahren, er-
reichen Sie genau das.

Wenn Sie in unserem Branchenverzeichnis vertreten sind, 
bieten wir Ihnen besonders günstige Konditionen auf unse-
re anderen Leistungen, wie zum Beispiel Anzeigenschaltun-
gen. Zusätzlich wird Ihr Unternehmen jährlich einmal hier 
vorgestellt. Gerne erstellen wir für Sie ein individuelles Werbe-
konzept. Bei uns bekommen Sie alles aus einer Hand – von der 
Gestaltung der Anzeige über ein ansprechendes Foto bis zu ei-
nem informativen Text. Sprechen Sie uns an, wir freuen uns 
auf Sie.

Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Auto

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Bäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Kfz-Sachverständigenbüro Kfz-Sachverständigenbüro 
De BonisDe Bonis
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24h Schaden-Schnelldienst

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Heizung / Sanitär

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Heizung / Sanitär

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 
23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirkerstraße 
15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-
ronsdorf.de. Internet: www.evange-
lisch-ronsdorf.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf mit 
der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt

Kurfürstenstraße 13, geöffnet: frei-
tags 15.30 – 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 
46 49 43, 
E-Mail: gemeindeamt@reformiert-
ronsdorf.de, Internet: www.refor-
miert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Mittwoch, 12.1.: Gemeinderatssit-
zung (GZ).  Samstag, 15.1.: 11.30 
Uhr Orgelmusik zur Marktzeit,
mit Achim Maertins aus Vohwinkel, 
es gilt 2G. Sonntag, 16.1.: 15 Uhr 
Café Sara „Wo die Wälder noch 
rauschen“, mit Mechthild Schild, es 
gilt 2G, Anmeldung bis 14.1., 12 Uhr 
im Pfarrbüro (GZ). Montag, 17.1.: 19 
Uhr kfd-Frauenstammtisch in 
Reinhards Kneipe (Breite Straße 82). 
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, 
E-Mail: st.joseph@pfarreien-gemein-
schaft-suedhoehen.wtal.de, 

www.pfarreien-gemeinschaft-sued-
hoehen.wtal.de.
ZWAR Zwischen Arbeit und 
Ruhestand
Nächstes Treffen am Donnerstag, 
13.1., 18–20 Uhr, in den Räumen des 
Fördervereins der Erich-Fried-Ge-
samtschule, An der Blutfi nke 70, Ein-
gang hinter der Turnhalle 5.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-
0, montags bis freitags von 7 bis 19 
Uhr, servicecenter@stadt.wuppertal.
de. 

Termine

Freitag:   7.00 - 14.30 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Mein Th ema ist immer noch das 
Gleiche wie in den Vorjahren:
Behindertengerechter Ausbau der 
Straßen in Ronsdorf, Absenkung 
der Bordsteine für Rollstuhlfah-
rer und Rollatornutzer, Anlegen 
von „Zebrastreifen“ ohne Beam-
pelung, Anlegen von Querun-
gen für Fußgänger, Ausbau von 
Schwerbehindertenparkplätzen 
nach DIN und EU-Vorschriften.

Wir hatten wegen dieser Din-
ge schon Kontakt aufgenommen 
und Artikel in der Ronsdorfer 
Wochenschau wiedergegeben.
Das Tiefbauamt der Stadt Wup-
pertal hat off ensichtlich zu wenig 

Mitarbeiter, um sich um solche 
Dinge zu kümmern.

Beim Neuausbau der Holt-
hauser Straße und beim Einrich-
ten der Bushaltestelle Staasstraße 
wurden Bordsteinelemente, die 
nicht den DIN-Vorgaben und 
der EU-Vorschrift entsprechen, 
eingebaut. Zu erkennen ist ein 
vorsetzlich falscher Ausbau. Den 
planenden und ausschreiben-
den Fachkräften ist es eine Klei-
nigkeit, die Straßen, Gehwege, 
Bordsteine und sonstige Anla-
gen fachlich richtig vorzugeben, 
die Fehler sind in der Ausschrei-
bung, Bauüberwachung und 
bei der Endabnahme zu suchen. 

Ob Hochbordsteine 12/15/30-
100 oder Mittelsteine 15/15-100 
ausgeschrieben und eingebaut 

werden, ist kostenmäßig kein 
Unterschied, auch im Unter-
beton ist kein Unterschied zu 
fi nden. Die Steinzeugindustrie 
kann alle Bordsteine ohne Zeit-
verzug liefern.

Ich nehme nach Absprache 
mir gerne die Zeit, zu Gesprä-
chen mit den entsprechenden
Fachabteilungen der Stadt Wup-
pertal und den Parteien bei Ge-
sprächen dabei zu sein. 

Meine über 37 Berufsjahre  
Erfahrung in der Straßenpla-
nung und im Straßenbau in 
NRW und besonders in Wup-
pertal lässt erkennen, dass mein 
Fachwissen ausreichend ist.

Bernd Willi Zimmermann
42369 Ronsdorf

Leserbrief

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften kön-
nen nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Mangelhafter Ausbau 
der Straßen in Ronsdorf

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Sternsinger: Segen zum Mitnehmen
In diesem Jahr fand die Stern-
singer-Aktion in Ronsdorf zum 
zweiten Mal unter Corona-Bedin-
gungen statt. In der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Joseph hieß 
das, die Sternsinger gingen auch 
2022 nicht von Tür zu Tür, um 
den Segen Christus Mansionem 
Benedicat („Christus segne die-
ses Haus“) zu bringen, sondern 
der Segen wurde an alle Inter-
essierten in der Kirche verteilt. 
Das Motto der 64. Aktion lautete 
„Gesund werden – gesund blei-
ben, ein Kinderrecht weltweit.“ 
Die Sternsinger machten dabei 
auf die Gesundheitsversorgung 
von Kindern in Afrika aufmerk-
sam. Beispielländer sind Ägypten, 
Ghana und der Südsudan. 

Seit 1959 unterstützen Kin-
der unter dem Motto „Segen bringen – Segen sein“ Kinder weltweit. Insgesamt wurden bundesweit in 
dieser Zeit rund 1,23 Milliarden Euro an Spenden gesammelt und damit mehr als 76.500 Projekte für 
Mädchen und Jungen in aller Welt, die Not leiden, unterstützt.  Foto: privat
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen
Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17

Optiker

Immobilien

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Optiker

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

Meister Blumberg´s Wochenknaller

Schweinegulasch "Budapesterart"
frischer

küchenfertig zubereitet ...................................1 kg € 4,44
Schinkenschnitzel
auf Wunsch bratfertig paniert ......................1 kg € 4,79

Montag und Dienstag
Schweinegeschnetzeltes Gyrosart
mit Reis und Tzaziki 4,90Portion €

Mittwoch – Spezial
Hausgemachter Beef Burger
mit Bacon, Gurke und Zwiebeln
inkl. Beilage

4,90Portion €

Donnerstag und Freitag
Rinderbraten 
mit Mischgemüse und Salzkartoffeln 5,90Portion €

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr und mit einem Softdrink
Samstag
Linseneintopf  3,00Portion €

von 10.30 bis 15.00 Uhr

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 10.01.22 bis Samstag, den 15.01.22

Fleischgenuss aus Meisterhand

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 4,09
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 4,09
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 11,39
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 5,49
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 23,59
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 15,49
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 9,19

€

€

€

€

€

€

€

Kobeshofener Senfbraten
in der praktischen Aluschale

Schweinebraten in herzhafter Senfmarinade ...1 kg € 4,97

Angebote

Beinscheibe ...................................... 1 kg € 5,97für die kräftige Suppe

nach Gyrosart gewürzt .................................1 kg
Schweinegeschnetzeltes

€ 4,44
für die schnelle Küche

Kasselerlummerkoteletts
goldgelb geräucherte

mild gesalzen ............................................... 1 kg € 4,90
Hähnchenbrustfilet
frisches

mager ............................................................1 kg € 4,99
Frischwurstaufschnitt
mehrfach sortiert ........................................100 g € 0,79
Meisterklasse

Panhas
nach alter Tradition hergestellt ................... 1 kg € 3,92
Original bergischer

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Märchenlandschaft 
in der Kluterthöhle 

Das Nationale Naturmonument Kluterthöhle ist zurzeit eine Mär-
chenlandschaft. „Eigentlich sollte am 9. Januar Schluss sein“, so Svenja 
Böttcher von der Klutertwelt GmbH & Co. KG, „aber aufgrund der 
vielen positiven Rückmeldungen haben wir uns dazu entschieden, die 
Veranstaltung auch im Januar 2022 stattfi nden zu lassen.“ Alle freien 
Termine sind online unter www.kluterthoehle.de buchbar, eine An-
meldung ist erforderlich. Es gelten die aktuellen Regeln der gültigen 
Coronaschutzverordnung, 2G und Maskenpfl icht.

Gäste können zu bestimmten Zeiten auf eigene Faust auf dem ge-
kennzeichneten Normalführungsrundweg die Märchenlandschaft 
erkunden. Jeder Besucher erhält eine Rätselkarte, für das Lösungs-
wort gibt es ein kleines Geschenk am Ausgang. Die Märchen sind an 
ausgewählten Stellen inszeniert, dabei geht es um wundersame Be-
gegnungen mit Königen und Königinnen sowie Prinzen und Prin-
zessinnen, Armut und Reichtum, Faulheit und Fleiß sowie Klugheit 
und Dummheit. Foto: Sebastian Jarych

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Möbel

Mit Originalbesetzung und blutgefrierendem Plot macht diese Preview 
ihrem Namensgeber alle Ehre: Am Mittwoch, 12. Januar, um 20 Uhr 
präsentiert Theaterleiter Jörg Bender die CineScream-Preview von 
„Scream 5“. Diesmal hat es der psychopathische Mörder auf eine Grup-
pe junger Menschen abgesehen, die in einer Verbindung zu den Op-

fern und Überlebenden 
der vorherigen Woodsbo-
ro-Attentate stehen. 

Der Vorverkauf läuft. Es 
gilt die 2G-Regel.

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Kino-Tipp: Preview von „Scream 5“
Anzeige Anzeige

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
Am Stadtbahnhof 18 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Pflege und Gesundheit

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

                       

  Gesundheitsberatung
   im Haus Grünebaum

     Inh. Stephanie Grünebaum Te
l. 

01
73

 6
2 
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40

Sport

Neues rund um Corona
Gestern hat NRW-Gesund-
heitsminister Karl-Josef Lau-
mann die Regeln, die ab dem 
morgigen Donnerstag in NRW 
gelten und die aus dem Treff en 
von Bund und Ländern am Frei-
tag resultieren, vorgestellt.  

Überall, wo keine Maske ge-
tragen werden kann, also im ge-
samten Freizeitbereich sowie in 
der Gastronomie gilt die 2G+-
Regel, das heißt, Geimpfte und 
Genesene benötigen für den Be-
such einen aktuellen negativen 
Test. Dieser entfällt für diejeni-
gen, die eine Auff rischungsimp-
fung erhalten haben, und zwar 
ab dem Zeitpunkt der Impfung. 
Personen, die doppelt geimpft 
und auch genesen sind, benöti-
gen ebenfalls keinen Test. Auch 
die Testung wird neu geregelt: 
Gastronomiebetriebe, Fitness-
studios usw. können direkt vor 
Ort ihre Kunden testen.

Für alle Veranstaltungen gilt 

eine Obergrenze von 750 Be-
suchern. Die Maskenpfl icht im 
Freien wurde wieder ausgewei-
tet. Näheres unter www.land.
nrw. Was mögliche verkürz-
te Quarantänezeiten betriff t, 
müsse man noch auf eine Ver-
ordnung des Bundes warten, 
so Laumann. 

Bereits am Mittwoch hat-
te die Stadt informiert, dass 
in Verwaltungsgebäuden die 
3G-Regel und FFP2-Masken-
pfl icht gilt, Trauungen fi nden 
nur noch mit höchstens zehn 
Personen statt.

Menschen mit einem positi-
ven Befund müssen selbst umge-
hend alle Personen informieren, 
mit denen sie zuletzt in engem 
Kontakt waren; diese Personen 
müssen sich absondern und tes-
ten lassen. Ein Meldeformular 
unter www.wuppertal.de erleich-
tert die notwendige Rückmel-
dung an das Gesundheitsamt. 

Die Sparkasse Wuppertal gilt als 
die älteste Sparkasse im Rhein-
land. Bereits am 5. Januar 1822 
hat sie ihren Geschäftsbetrieb auf-
genommen. Auf den Tag genau 
200 Jahre später feierte das heute 
größte Kreditinstitut der Stadt in 
der Historischen Stadthalle sein 
Jubiläum. Der Festakt markiert 
den Startpunkt zahlreicher Akti-
vitäten, mit denen sich das Un-
ternehmen über das gesamte Ju-
biläumsjahr 2022 hindurch bei 
seinen Kunden bedanken möchte. 

Im Zentrum standen die Spar-
kassenidee sowie die besondere 
Beziehung zur Stadt. Neben dem 
Wuppertaler Sinfonieorchester 
kamen namhafte Gäste aus Wirt-
schaft, Gesellschaft, Sport und 
Politik zu Wort. Da pandemiebe-
dingt keine Zuschauer im Saal wa-
ren, verfolgten viele Interessierte 
die Veranstaltung via Livestream.  

Bereits in seiner Begrüßung 
betonte der Vorstandsvorsitzende 
Gunther Wölfges, dass die Unter-
nehmensidee der Sparkasse – die 
Förderung der Wohlstandsent-
wicklung in der Breite der Ge-
sellschaft – nichts an Bedeutung 
verloren habe. 

Die Sparkasse Wuppertal unter-
stützt verschiedenste Bereiche des 
Lebens – zum Beispiel den Sport 
mit einer regelmäßigen Spende für 
das Ronsdorfer Bandwirker-Bad. 
Durch dieses Engagement will 
die Sparkasse eine vielfältige und 
nachhaltige Entwicklung in und 
für die Stadt fördern. Oberbürger-
meister Prof. Dr. Schneidewind 
lobte die permanente Anpassung 
der Sparkassenidee an neue He-
rausforderungen und nannte sie 
einen wichtigen wirtschaftlichen 

Impulsgeber. Th omas Pennartz, 
Geschäftsführer des Rheinischen 
Sparkassen- und Giroverbandes, 
brachte die besondere gesellschaft-
liche Verantwortung mit dem be-
kannten Slogan auf den Punkt: 
„Weil‘s um mehr als Geld geht.“ 

Die anschließende Diskussi-
onsrunde unter Leitung von Prof. 
Lambert T. Koch drehte sich um 
die Frage, was die wichtigsten Be-
reiche für das Wuppertaler Ge-
meinwohl sind. Die Teilnehmer 
waren sich – trotz unterschied-
licher Ansätze – einig, dass die 
Sparkasse wirtschaftlich, sozial 
und ökologisch viel leistet, um 

die Lebensbedingungen in Wup-
pertal zu verbessern.

Gemeinsam mit Prof. Christine 
Volkmann präsentierte Gunther 
Wölfges zum Abschluss ein Buch-
projekt: 200 Jahre im Dienste ei-
ner Idee. Auf die Frage, wie die 
Sparkasse der Zukunft aussehen 
wird, antwortete er: „Die Sparkas-
se von morgen wird sich frühzei-
tig den Rahmenbedingungen und 
Technologien anpassen. Dabei 
behält sie den Menschen, seinen 
Wohlstand und sein Lebensum-
feld im Fokus. So gesehen wird 
die Sparkasse von morgen so sein, 
wie wir sie schon heute kennen.“ 

Der Vorstandsvorsitzede der Wuppertaler Sparkasse, Gunther Wölfges.
 Foto: Jens Grossmann

Mit vielfältigem Engagement will das Kreditinstitut Wuppertal fördern

Sparkasse feierte digitalen Jubiläums-Festakt
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Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 
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Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 12.01. - 15.01.2022

Frisches 
gemischtes
Hackfl eisch
aus Rind- und

Schweinefl eisch
je 100 g

26 % gespart

-.59

Täglich
frisch!

Jacobs Krönung 
diverse Sorten 

je 500 g Packung
oder Café Hag 

oder Jacobs
Krönung Instant

je 100 g Glas
(1 kg ab 7.98)

3.99

Lay‘s Chips, 
Bugles oder

Doritos
je 95 g - 175 g 

Beutel
(100 g ab -.57)

38 % gespart

-.99

Erasco 
Eintöpfe

diverse Sorten
je 800 g Dose

(1 kg 1.86)

45 % gespart

1.49

 Maggi 
5 Minuten Terrine 

oder Asia Noodle Cup
diverse Sorten

je 41 g - 75 g Becher
(100 g ab 1.05)

34 % gespart

-.79

 Ben‘s Original
Reis 

diverse Sorten
je 500 g Packung

oder FIX Saucen
diverse Sorten

je 400 g Glas
(1 kg ab 2.58)

1.29

Möhren
aus Deutschland

Klasse I
je 1 kg

1.29

Dr. Oetker Ristorante 
Pizza, Intermezzo

oder Flammkuchen
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 280 g - 410 g 

Packung
(1 kg ab 3.78)

1.55

Bio Orangen
aus Sizilien von 

Familie Solarino
süß und saft ig,
große Früchte

Klasse I
je 1 kg

2.49

Langnese 
Cremissimo 

diverse Sorten
je 900 ml - 

1.300 ml Packung
(1 l ab 1.35) 

47 % gespart

1.75

Parmigiano 
Reggiano 

italienischer Hartkäse
aus Kuhrohmilch

32 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

29 % gespart

1.99

 Kerrygold 
Käse

diverse Sorten
je 120 g - 150 g 

Packung
(100 g ab -.93)

39 % gespart

1.39

 Chaumes 
oder St. Albray 

französischer 
Weichkäse

55 % / 50 % 
Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g
25 % gespart

1.49

 Kerrygold Extra
Vorratspackung

gesalzen oder
ungesalzen

je 400 g Packung
(1 kg 5.98)

40 % gespart

2.39

 Frau Antje 
Pikantje  

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

47 % gespart

-.69

 Danone 
Actimel Drink 
diverse Sorten

je 8 x 100 g Packung
(1 kg 2.35)

37 % gespart

1.88

Schinkenspeck
 mild geräuchert, ein herzhaft er 

Leckerbissen aus der saft igen 
Hüft e des Hinterschinkens

je 100 g
 28 % gespart

1.29

Metten 
Delikatess

Sportsalami 
würzig und leicht 
geräuchert, eine 

Rohwurstspezialitat 
von bester Qualität

je 100 g

1.49

 Bergische 
Kottenwurst 

der ideale Belag für 
eine rustikale, deft ige 

Spezialität 
„Die Kottenbotter“

je 100 g

1.49

 Wiesbauer Öster-
reichischer Kümmelbraten 

mild gepökeltes und zart gebra-
tenes Schweinebauchfl eisch mit 

goldbrauner Kruste und 
herzhaft em Kümmel-

aroma, je 100 g
32 % gespart

1.69

 Delikatess Metzger 
Kochschinken 

aus der Keule, 
saft ig im Geschmack

und mild gepökelt
je 100 g

32 % gespart

1.49

 Frische Putenoberkeule 
 oder Holzfällersteak 
aus der Putenoberkeule,

  ideal zum Schmoren 
und Braten, mit Haut 

und Knochen, HKL A 
je 100 g

38 % gespart

-.39

 Dicke Rippe 
vom Schwein, frisch 

oder geräuchert
je 100 g 

39 % gespart

-.49

Frische Hähnchenfl ügel 
„Chicken Wings“ oder

 Hähnchenunterschenkel
„Chicken-Drums“

HKL A, natur 
oder mariniert 

je 100 g 
30 % gespart

-.35

Pusztapfanne 
aus Rindfl eisch

 für die schnelle Küche
je 100 g

1.29

Nestlé 
Cerealien  

diverse Sorten
je 325 g - 375 g 

Packung 
(1 kg ab 5.31)

33 % gespart

1.99

Milka Schokolade 
diverse Sorten

je 85 g - 100 g Tafel
(100 g ab -.59) 

50 % 
gespart

-.59

Haribo 
diverse Sorten
je 125 g - 200 g 

Beutel
(100 g ab -.33)

34 % gespart

-.65

Sheba 
Katzenfutter
diverse Sorten 
je 85 g Schale 

(100 g -.46)

-.39

Ariel Waschmittel 
XXXL Packung

3in1 Pods
je 76 WL oder 

fl üssig oder Pulver
je 100 WL Packung

(WL ab -.14)

30 % gespart

13.99

 Haaner Felsenquelle 
Klassik, Medium 

oder Still
Kasten 12 x 0.7 l /

0.75 l Flaschen
(1 l -.42 / -.45 / 

3.30 Pfd.) 

3.79

Warsteiner
diverse Sorten 

je Kasten 20 x 0.5 l
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l
Flaschen

(1 l 1.39 / 3.42 Pfd.)

26 % gespart

10.99

 Brohler 
Mineralwasser 

Classic, Medium 
oder Naturell 

je Kasten 12 x 1 l 
PET-Flaschen

(1 l -.46 / 3.30 Pfd.)

5.49

Faber Sekt 
oder Light live

diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche  

(1 l 2.96)

33 % gespart

2.22

Bree 
Weine 

diverse Sorten
je 0.75 l Flasche

(1 l 3.99)

33 % gespart

2.99

 Yellow Tail 
Weine 

aus Australien
diverse Sorten 

je 0.75 l Flasche
(1 l 5.32)

3.99

 Smirnoff  
Vodka No. 21  

37.5 % vol. 
je 0.7 l Flasche 

(1 l 14.27)

9.99

 Pepsi Cola 
koff einhaltige 
Limonade und

 weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

(1 l -.46 / -.25 Pfd.)

30 % gespart

-.69

Coca-Cola 
koff einhaltige 
Limonade und 

weitere Sorten
je Kasten 12 x 1 l

PET-Flaschen
 (1 l -.79 / 3.30 Pfd.)

26 % gespart

9.49

 Granini Trinkgenuss,
Sensation oder Selection 

diverse Sorten 
je 0.75 l - 1 l 

PET-Flasche
(1 l ab -.99 / 

-.25 Pfd.)

50 % gespart

-.99

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL
FUCH

SW
IN

KEL
FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL
MITTWOCHSMITTWOCHSDIENSTAGSDIENSTAGS FREITAGSFREITAGS SAMSTAGSSAMSTAGS

SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN
mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 

und Salat und Salat 
8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus oder mitmit Apfelmus oder mit
Lachs und MeerrettichLachs und Meerrettich

4.50 € / 6.50 €4.50 € / 6.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat undmit Kartoff elsalat und

RemouladeRemoulade
7.50 € / 4.90 € 7.50 € / 4.90 € im Brötchenim Brötchen

RUMPSTEAKRUMPSTEAK 
mit Kräuterbutter, Brat-mit Kräuterbutter, Brat-

kartoff eln und Salatkartoff eln und Salat
13.90 €13.90 €
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